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truck abb si chömed!"

Die Visitenkarte

Vor mehr als (tausend) Jahren gab es einmal

eine Zeit, wo man die Fremdwörter
verpönte. Es galt daher als Luxus, das
Wort <Luxus> zu gebrauchen; <Aufwand>
nannte man damals das Ding. Und wenn
heute alle Leute automatisch <Auto>
sagen, so war das zu jener Zeit ein
Verbrechen. Es hieh nämlich <Kraftwagen>
Ebenso hätte man sich kolossal echauffiert,

wenn man einen Chauffeur nicht
Lenker - einen Führer kannte man vor
mehr als tausend Jahren noch nicht -
genannt hätte! So hiefj es also auf der
Visitenkarte eines Max Schulze nicht wie

Franz SCHRENK AC, Kreuzlmgen

in unserer verderbten Zeit so geschwollen:
<Luxusautochauffeur>, sondern ganz

einfach und schlicht: <Aufwandkraft-
wagenlenkeo! Brun

Ein Fufjgänger witzelt

CH auf dem Nummernschild mancher
Autos kann als <Caisse Hypothecaire>
gedeutet werden.

Heute scheinen Frau und Wagen
zusammen zu gehören. Schon im Lexikon
steht unter G nacheinander folgendes:
Gefahr, Gefährt, Gefährtin

Wir sind auch ohne Auto mobil. RB
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